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DER FAMILIENFORSCHER
Le généalogiste

MITTEILUNGEN
der schweizerischen Gesellschaft

für Familienforschung

BULLETIN
de la Société suisse

d'études généalogiques

No. 1 III. Jahrgang 15. Januar 1936

REDAKTION: Dr. ROB. OEHLER, Vennerweg 2, Bern
Dr. A. J. GLOGGNER, Thunstrasse 15, BERN

lieber Schweizer Nekrologe und Biographien
des Jahres IQ34

Von Eduard Juon.

Auf Anregung und unter Leitung von Herrn Dr. Wilh. J. Meyer
wurde bei der Zentralstelle der SGFF in Bern im Laufe des Jahres
1935 versuchsweise eine Arbeit ausgeführt, welche die Zusammenfassung

aller im Jahre 1934 publizierten schweizerischen Biographien

zum Zwecke hatte.

Es wurden hierzu nicht nur die einzelnen biographischen
Werke berücksichtigt, sondern auch die wichtigsten schweizerischen

Tageszeitungen und die Zeitschriften des Jahrgangs 1934,
sowie die Kalender und Jahrbücher 1935 auf Biographien durchsucht.

Berücksichtigt wurden alle biographischen Angaben, welche
mehr oder weniger ausführliche Lebensdaten von schweizer Männern

oder Frauen brachten, angefangen mit kurzen Notizen von
ca. 10 Zeilen Umfang bis zu ausführlichsten Artikeln, welche
Lebensbeschreibungen zum Inhalte hatten.

Die einzelnen Veröffentlichungen wurden auf Zettel geschrieben,

unter Angabe von Namen und Vornamen der Probanten, Ge-
burts- und eventuellem Todesjahr und Bezeichnung der betr.
Veröffentlichung, d. h. Titel, Name des Verfassers, Name des Organs


	...

